Intelligenz Blatt 


für den 


Bezirk der _ Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


— Fries, den 9. Februar — IBER, 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 7. und 8. Februar 1848. 


Herr Kaufmann de Caftro aus Magdeburg, log. im Engl. Haufe. Di 
7 Kaufleute Fiſchel aus New⸗Jork, Brandorff 7 Heul 8 Fer 
tzer Hein nebſt Familie aus Felgenau, Madame Laade aus Berlin, log. im Hotel 
du Nord. Acid Elsner und Herr Particulier Baithelm aus 
Stettin, log. im Deutſchen Haufe. Herr Hauslehrer Martinfon aus Dobrczwin, 
log. in Schmelzers Hotel (früher drei Mohren). Herr Rentier von Zitzwitz aus 
Butow, Herr Gutsbeſitzer v. Laczewski aus Sullenczin, Herr Kaufmann Kickſtein 
aus Suburg, log. im Hotel d' Oliva. 
Fw AAA ⁰¹ ß ²ꝛĩ⁊‚- anne b 5 


AVERTISSEMENTS 


1. Das dem Militair-Fiscens gehörige, in Baſtion Löwe belegene, alte Kri 
Wachtgebaude (in letzterer Zeit als Arreſt⸗Local benutzt) nebſt dazu c 0e 
Holzſtall und Apartement, ſoll auf den Abbruch oͤffentlich verſteigert werden, wos 
zu ein Termin zum 14. Februar c., Vormittags um 10. Uhr, im Fortiftcations⸗ 
Bureau, Dielenmarkt No. 339., anberaumt wird, und Kaufluſlige hierdurch ein⸗ 
geladen werden. Die Verkaufs⸗Bedingungen konnen täglich in genanntem Bu⸗ 
reau eingeſehen werden 
Danzig, den 7. Februar 1848, 
82 5e bienngliche S n 

2: ur öffentlichen Ausbietung einer Lieferung von 9 Achtel Fel inen 
von 10 bis 15 Zoll im Durchmeſſer, zu Uferbauten a Br ee in 
Prauf, ſteht ein Licitations⸗Termin e f h 
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Danzig, den ar 5 
Die Bau D Deputarion 
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gig LAT ern 4% Uhr) 8 glückliche ebene meiner Lie: 
en Fra Na ia geb. Löfaß, von einem Fa e G ich. N 
"beit 91 ung, eu en. s 


Zu ee eee e e ee 
Per A Yhi 2 Abend um 9 Uhr nach drei- wöchentlichen Leiden eafofare 
fanfte Hinſcheiden ihres theuern Gatten und Vaters zeigen den theilnehmen den 


Verwandten und Freunden ganz ergebenſt an 
Groß Tuchom, den 7. Februar 1848. ar trauernde Wittwe r 


Br > 7 rt j > und 6 Kinder. 
A A n e e n. 
6. Concert und Tanz 


am Sonnabend, den 10 Februar, 2 
— dn 1 5 Uhr, im »freundſchaftlichen Verein.“ 110 
Deſeldſ ſoll auch am Faſtnachtsdienſta Au „den 7. März, ein Mastenbod 
fattfinten, an welchem auch, jedoch durch Mitglieder eingeführt, Familien und 
einzelne Perſonen Theil nehmen können, welche nicht Mitglieder der Geſellſchaft 
ind. Behufs Feſtſtellung der nöthig werdenden Mrangement's werden Zeichnungen 
zur Theilnahme bis zum 20 N etbetenn 
Der Vor ſt and. 

7: Caſimir⸗Shawls und wollene Tücher, auch alle feine wol Sachs 
werden gewaſchen, ſo daß die Farben TE verlieren, Matzkauſchegaſſe No. 413. 
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er am Kielgraben, neben der Schäfereiſchen Brücke, unweit der Ueber⸗ 
führe Gene u den det Oelberg, ar ed. 20 en Scürtus 0 e 
nen Hof zu verka as ähere t ädtſchen ora en No 7 
9. N ar ve 100 AR ge- Anſtalt Pe 


die e 
Borussia 7 
werden e en au . und bewegliche Gegenſtande allet Art zu 
8 * a je Policen vollzogen durch den Haupt⸗Agenten 
C H. Gottel senior, 

1147 Mm: Langenmarkt 491. 
18 If Non un 2 
erhält ignis de⸗ an am 7. d. M. im Siegeskranze beim Ausfteigen aus 3 
Schlitten und während des Gehens in den Saal verlorene goldene Damen⸗Cy⸗ 
linder⸗Uhr nebſt Haken und 2 Uhrſchlüſſeln Tora bsglengaſſe. No. 666. „bd 
Vor dem Ankaufe wird gewarnt. 


11. ege eee Ind 5218 208 129 usuutousbülb Ind; un 
u. unt Aalnpeß ut GAU S geb ne, ee an u 00 b 
12. 1500 rthl. u. 2000 rthl. ſind im Juni d. J, u. 600 rtl, ſofoxt, die ers 


ſtern beiden Summen auch im Ganzen oder in kleineren Po en, auf ſichere Hy⸗ 
pothek — auch mittelſt Ceſſion, — — zu beſtätigen, durch den | eſchäfts⸗ Apis 
nair Woſché, Johannisgaſſe No. 1326. 

13. 4 ee Schneidergeſellen finden fofort dauernde Veſchöftigung bei 

sel Gebrüder Wulckow. 
1142 Auf Wen Laugenmarkt. No. 451, ißt ein ganzes Haus mit 12 Stuben, 
welches ſich auch zum Kram eignet, u. einz. Zimmer zu e wie Auch z a 
verkaufen, auch der Wohnkeller ? 1 Spind und Tiſch zu ver 
15. Eine Gonvernante, die in allen Wi n wie 1 der Mu ſik u. im 
Feng Unterricht ertheilt, ſucht pon Oftern ab ein Engagement. Näheres 
Jevesgaſe ? No 593. 

16. Ein kleiner eien, d. Bauer wird gekauft Langenmarkt 486. 
17. A. echt Brück. Torf w. bill. Defiek, augen. Langm 490. Sl Mützel. 
18. 1300 rtl % 1. Stelle auf 5 Grundſt ſucht Em. Bach, c 

19. Eine Dame wünſcht unentgeldlich in einer Wirxthſchaft behülfli 10 
Adreſſen unter Litt. C. z. im Intell.⸗Comtoir. 

20. Eine Marmorplatte circa 3 bis 4 Fuß Länge und 2 bis 2 Fuß Breite 
wird u kaufen geſucht Jopengaſſe 740. 
. Sonnabend, den 127 Februar c., Abends - 7 Uhr, General⸗ Berian mlung 
= bee zur Aninahme 5 . und e über ein A 2 


m. Ein leichtet ee mit Nee ir, uf e 

unter R. ie bei Diabamm EA ur hoben 17 erbe g aufn a and 
23. Es werden z. Iren Apt J. eine Kö 13 mädchen mik Na 
Zeugniſſen für einen A ri Dient na pam angenommen 
vorſtädtſchen Graben No. 
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2, Von vielen renommirten 
Aerzten und Chemikern gepruft! 
Goldberger's 
Galvano⸗electriſche 


Rheumatismus⸗-Ketten 


4 Stück mit Gebrauchs⸗Anweiſung 1 Rthlt., 
ſtärkere 1 Rthl. 15 Sgr. 
ſehr bewährtes Heil- und namentlich 
1 Präſervativ⸗Mittel gegen nervoͤſe, rheumatiſche und gichtiſche Uebel aller 
rt, als: 

Kopfgicht, Geſichts- und Halsweh, Zahnſchmerzen, Ohrenſtechen, Brufte, 

Rücken und Lendenweh, Gliederreißen, Krämpfe, Herzklopfen, Schlaflo⸗ 

ſigkeit, Roſe und andere Entzündungen, Harthörigkeit u. ſ. w. 
und iſt die Heilkraft dieſes Mittels auch bereits vielfach von geachteten Aerzten, 
die daſſelbe bei ihren Patienten mit Erfolg angewandt haben, beglaubigt worden. 
Die Wiikſamkeit meiner electrifchen Kerten (die mit Ausnahme des Cylinders 
aus rein metalliſchen Theilen beſtehen und ſo leicht und gefällig gearbeitet ſind, 
daß ſelbſt das beſtändige Tragen durchaus keine Beläſtigung verurſacht) beruht 
durchaus auf den einfachſten chemiſch⸗phyſikaliſchen Grundſätzeu und wird fich ge⸗ 
wiß ein jeder Arzt, Chemiker und Phyſiker nach einer geneigten Prüfung für 
deren Rützlichkeit und Brauchbarkeit entſcheiden. Die eigenthümliche Conſtruction 
meiner Rheumatismus⸗Ketten, welche meiſt auf Erzeugung eines galvanvzelectüi- 
ſchen Stromes gerichtet iſt, bildet das Characteriſtiſche derſelben und läßt ſie 
hierdurch weſeutlich von den ſogenannten »Rheumatismus-Amuletten« oder „Ab⸗ 
leiterus uuterſcheiden, mit denen fie übrigens auch in ihrer äußern Form durch⸗ 
aus keine Aehnlichkeit haben. Jede Goldberger'ſche galvand-electriſche Rheuma⸗ 
tismus⸗Kette iſt in einem Käſtchen wohl verpackt, das auf der Vorderſeite meine 
Firma und auf der Rückſeite das Wappen der freien Bergſtadt Tarnowitz trägt 
und nur derartig verpackte Exemplare als ächt zu betrachten. a 

In Danzig find meine Rheumatismus-Ketten nur bei Herrn E. E. 

Jingler, Brodbänkengaſſe No. 697., zu den oben angegebenen Fabrik⸗Preiſen 
zu haben, fo wie in Elbing bei Heren W. Wienz, in Marienburg bei Herrn 
A. E. Krommert, in Marienwerder bei Herrn M. Cohn, in Mär⸗ 
kiſch Friedland bei Herrn S. L. Behrendt, in traſſburg bei Herrn E. 
Köhler und in Thorn bei Herrn A. Henig. 


pi T. Goldberger, in der freien Bergſtadt Tarnowitz. 
Fabrik von galvano electriſchen Apparaten. 
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28. Anzeige. 3: 
f Ein hochgeehrtes Publikum lade ich zu meinem heute ſtatthabenden Benefiz: 
„Ein Sommernachtstraum“ ganz ergebenſt ein. F. Tantz. 
Int Viertes Quartett⸗Konzert im Saale des Gewerbehauſes. his 
A Dienſtag, am 15 Febr. Abends 672 Uhr. ; 
Programm: 

Trio von Marſchner, G-moll. 

Quartett von Verthoven, A-dur. 

Octett von Meudelsſohn⸗Bartholdy. 

9 A. Denecke, Muſikdirektor. 
FFC e 
4 * Heute, Mittwoch den 9. Februar, 

D großes Abend⸗Konzert des Muſik⸗Director Friedr. Lande aus Berlin? 


2 


1* Aufang 7 Uhr. Ende gegen 11 Uhr. Das Uebrige iſt bekannt. % 
77! SALE TETERE FEREELERE ESTER CERE HE 
28. Dienftag, d. 15. d. M., 7 Uhr Abends: Gene ralverſammlung im 


Ae 


amgslsgenbeiten): > 
Im 7. Februar 1848. 1 Die Vorſteher. 
2 Die hieſige Handels⸗Akademie betreffend. 
Dutch die Gnade Sr. Majeſtät unſeres allergnädigſten Königs, iſt der hie 
ſigen Handels⸗Akademie eine jährliche Unterſtützung von 500 rtl. bewilligt und 
die Herren Aelteſten der Wohllöblichen Kaufmannſchaft haben eine gleiche Sum⸗ 
me zur Erweiterung der Anſtalt ausgeſetzt, ſo daß es möglich wird, den Unter⸗ 
richt in der Mathematik, Phyſik und Chemie aufzunehmen, wie ſolches in anderen 
kaufmänniſchen Lehranſtalten der Fall iſt. — Der veränderte Lehr und Stunden: 
Plan für den Kurſus des 1. April 1548/9 wird binnen einigen Wochen entworfen 
und bei mir einzufehen ſein, wobei zugleich die Geſetze der Anſtalt und die Be 
dingungen der Aufnahme werden mitgetheilt werden — Bei der Exweiterung der 
Anſtalt läßt ſich auch eine vergrößerte Theilnahme erwarten. Zu näheren Be⸗ 
ſprechungen und zur Annahme don Meldungen bin ich täglich im Lokale der Anſtalt 


— Hundegaſſe No. 30 — bereit. Richter, Director der Anſtalt. 
Danzig, den 8. Februar 1848. vun 
30. Der 2lſte Jahresbericht des Danz Miſſionsvereines, entb. die Feſtpre⸗ 


digt d. Pred. Warſchutzki u. d. Jahresbericht des Pred Schnaaſe, iſt z. Beſten 
der Miſſion beim Kaufmann Hin. Köhly, Hundeg, 215., für 2 ur zu haben 


5. Die erwarteten Pariſer Blumen ſind mir ein⸗ 
gegangen. E. Fiſchel. 


2 — 
52 2 Thaler Belohnung. 


Am 4. d. M. iſt mir in Danzig auf der Tour, zwiſchen dem en Pang u, 
2 Werder Thore aus dem Schlitten ein Kober, mit e czeichnet, 
und folgende Gegenſtände enthaltend: 1) das Beſitzdocument über ein Grund⸗ 
ſtück Trutenau No. 22. des Hypothekenbuchs. 2) Diverſe Quittungen im Geſammt⸗ 
betrage von 294 rtl. 3) Diverſe Krämerwaaren und andere Kleinigkeiten, abhäts 
den gekommen. Wer dieſe Gegenſtände bei Herrn Uebelſtädt in Danzig, gang: 
garten 185. abgiebt, erhält dort obige Belohnung. 
zeug den 8. Februar 1648. Mich Kie p. 
HBeſtellungen auf ne und Blumen Saamen für Herrn Aug. 
z Friedrich Dreiſſig in Tonndorf bei Weimar, deſſen Reellität 
geen d dee Arm entgegen und liefert Preitliſten gratis E. E. Zingler. 
3 Wer da wünſcht waſchen zu laſſen feine Wäſche und wollene Sachen, 
Ker, wird gebeten ſich zu melden ate Kirchengaſſe No. 101. 
35. Vorräthig in der Antiquar. ⸗Buchh. von Th. Bertling, Hl. 2 1000 
Wieland, Abderiten, 5 5 Bdchn, 73 Jar: Bulwer, A Rienzi, Leila ꝛc.: Go⸗ 
Dolphin; Alice; Pilger d. Rhe ins: d. Verſtoßene; P. Clifford, 7 Bde, Hlbfrzbd., 
4 Bd. 424 ſar Reuter, Stempelg ieuer⸗Vorſch. U eg. . N fe 20 
gr.; Heinſius, d. Bardenhain, 2 Bde, Hibſtabd, ſt. 3 ktl. f. 25 fgr.: J S 0: 
ar Gabriele, 3 Bde., ſt. 5 rtl, f. I xtl.; Körners ſämmtl Werke, 1 Bde 
rzbd. 24 rtl. 8 
36. Der Finder einer am 5. d. M., Abends, verlornen Granat⸗ ec in 
r Ae Strau 578 erhält Hintergaſſe No. 123. 1 Rthlr. Belohnu 
Das Haus Schiblitz 62. iſt Umſt. halber ſof. aus fr. Hand zu verkaufen. 
— Nähere daſelbſt — Auch iſt eine ſehr bequeme Wohnung zu April zu verm. 
38. Das Haus Taguet No 16. beſtehend aus 4 Stuben u. einem Laden iſt 
zu vermiethen, auch unter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen und pooh on 
beziehen. Näheres Brodbänkengaſſe 708. 1 Treppe hoch. 


39. Von der Töpfergaſſe bis zum alten Roß iſt geſtern ein Violinbogen in 
einem Eggenfutteral verloren gegangen. Der ehrliche 9 wird gebeten, ihn 
im alten Roß No. 342. abzugeben. 4 en 1 — RL 
a TEE taten: 

40. Mehrere Woß nungen find 2 Damm z, vermiethen. übers 3 Damm um. 
Ab 16 ‚Neugarten No. 522. ist der obere Theil des rechten Flü gels nebst 


Eintritt, in den Garten, wie auch die in der Schiessstange bee Woh- 
nung zu vermiethen. Auskunft Jopengasse 737. bei, Meyer. 

42. In der Gerhergaſſe No. 358. iſt eine geräumige Unterſtube mit oder ohne 
Menbeln für einen billigen Preis zu vermiethen u. Oſtern oder den L, März zu 
beziehen. Auch würde ſich dieſe Stube zum Abſteige-Qugrtier eignen. 

2. Frauengaſſe 653 iſt die-Saal-Ctage zu vermiethen. 
9 1 Wegen einer Veränderung it eine Unterwohnung mit eigener Thüre, 2 

Stuben, Kammer und Hof vorſt. Gr. 41. zu verm.; d. N. b. Blüte, je demſß, 9 


= Ws 


45. Das Haus vor dem hohen Thote 468., beſtehend aus 8 Stuben, Küche, 
Keller, Voden Hofraum mit Brunnen und Garten iſt ſogleich oder vom 1. April 
c. ab gegen einen feſten Miethpreis von 160 rtl zu vermierhen. Das Nähere 
Sandgrube No. 385., in den Vormittagsſtunden von 10 bis 12 Uhr. a 


46. Schmiedegaſſe 287. find im zweiten Stock 3 decorirte Zimmer nebſt Kammer, 
Küche ꝛc. zu vermiethen und gleich oder zur rechten Zeit zu beziehen. 


47. Eine Obergelegenheit iſt von Oſtern ab Kohlenmarkt 2040. zu verm. 

43 Anf. Poggenpf. 392. ſind 2 Stuben nebſt allen Bequeml. zu vermiethen⸗ 
49. Seifengaſſe 950. iſt 1 Zimmer n. d. Langenbr. m. Meub. u. Bek, z. v. 
50 Frauengaſſe 886, iſt eine ſchöne Stube mit Meubeln zu vermiethen. 


51. Hell. Geiſtgaſſe 937. ſind 4. Stuben mit allen Bequemlichk zu vermieth. 
Eine Wohn. v 2 Stuben, jede mit 1 Küche, 2 Kammern, Boden und 


52. 

rue iſt zuſammen auch einzeln zu recht. Ziehzeit zu verm. Jacobsthor 91, - 
Langgakten 200 iſt eine Obergelegenheit mir allen Bequemlichkeit. z. v. 

54. Johannisg. 1374. Sonnenſeite, iſt ein anſtändiges Logis, beſtehend au 

2 Stuben, Küche, Boden, Keller und ſonſtiger Bequemlichkeit von Oſtern 

an tuhige Bewohner zu‘ vermiethen und unten zu eritagen. j 127 

85. * ge 1010, if e. Stube mit od. oh. Meub. gl. od. z. Oſtern z. v. 
Jn d. Fleiſchg if e. 9 Stube a. einz Perf. 7 verm. Näh. Dienerg. 198. 

57. Wollweberg. 541. e. 3° nebſt Kabinet mit Meubeln zu vermethen. 

58. Ankerſchmiedegaſſe 17! eiue meublürte. Stube nebſt Kabinet zu vermieth. 

u nn oi 2 A u 0 * nas r N 

59. Dionnerſtag, den 10. Februar d. J., ſoll eine Sammlung von Büchern 

namentlich guter theologifcher, militairiſcher, landwirthſchaftlicher und ſchönwiſſe 1 

JJ 

ſtiche, darunter Danziger Bürgermeister, Prediger u. a. Nokabilitaten, — im 

Auctions⸗Lokale, Holzgaſſe No. 30., öffentlich verſteigert werden und ſind deren 

Kataloge bei mir zu haben. J. T. Engelhard, Auctionator. 


60. Auction mit eichenen Dielen und Bohlen 
00% e e auf dem Holm. a Re 
Die am 31. Januar c. nicht unnd ede 
mit 1235 Stuck eichenen Dielen und Bohlen vot 
1, 1½ 2, 2 3, 4, 5 und 6 Joll dicke und 11 
bis 40 Fuß Länge, wird Dienſtag, den 15. Fe⸗ 
bruar, Vormittags um 10 Uhr, auf dem Holm 
durch die unterzeichneten Mükler fortgeſctzt, und es werden die Herren Kaufen hie⸗ 


durch beſonders auf die preiswürdige Waare bei den uns geſtellten billigen Amitten 
aufmerkſam gemacht. Rottenburg. Goͤrtz. 


ner 


61. = die zum Oeconomie-Kommiſſatius Zerneckeſchen Nachlaſſe gehs, 
ee rigen wichtigen landwirthſchaftlichen Werke kommen Donnerſtag 
den 10. h. Holzgaſſe No. 30. zurßVerſteigerung und find im Kataloge S. 1 — 
5 enthalten. f Sr ia b . nie 5 

f Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 

62 2 vierlaͤufige Piſtolen zum Verkauf Burgſtraße Ro. 1663. 
63. Auf dem „St Petri-Holzfeldes und auf dem ſogenannten „don Frautzius⸗ 
ſchen Holzfelde«, auf der Speicher-⸗Inſel, zwiſchen der Aſchbrücke und der Thorner 
Brücke gelegen, iſt ſehr gutes trockenes fichtenes Rundholz, der Faden (halbe 
Klafter) zu 2 Rthl. in beliebigen Quantitäten zu haben 
64. Vorſt. Gr. 41., v. d. Fleiſchergaſſe k d. 5. T. iſt 1 Feuereimer z. verk. 


6. Mit dem billigen Verkauf der Aupinpaefrten 
Waaren wird noch bis Sonnabend, d. 12. Febr., 
fortgefahren. A. Weinlig, Langgaſſe 403. 
6. Schwere couleurte Seidenzeuge a 25 ſgr. u. 
Jaconetts a 6 ſgr. zuruͤckgeſetzt bei | 
Cohn, auf dem erſten Damm Ar 1117. 
67. 2 englifche Pflüge, 1 do. Egge, 1 do. Saemaſchine, 2 biefige Pflüge u 
andere Wirthſchaftsgeräthe, ſowie 3 Bettgeſtelle, 1 Waſchtiſch ſind zu verkaufen 
Rähm No. 1201. 1 ra 2 1 
K Ausverkauf zuruͤckgeſetzter Waaren. 

Um vor Ankunft der neuen Waaren möglichſt raſch mit vielen Artikeln zu 
räumen, find dieſelben zu und unter dem Koſtenpreiſe notirt, als: fag, Camlotte 


a 7 ſgr, Mouſſelin de laine-Roben von 23 rtl. bis 5 rtl.,, Kleider⸗Kattune, 
Barege⸗Shawls, halbwollene Stoffe, Weſten, Shlipſe, wollene Umſchlagetücher, 


u. v. m, sei Hermann Matthieſſen, Hl. Gſtg. 1004. 
69. Schönen Werd. Kaͤſe und Meſſinger Citronen 
verkauft billigſt J. Schoͤnnagel, Gerbergaſſe 64. 


70. Magdeburger Pflaumen, bester Qualität, offerirt um zu räumen 42 sg, 
pro Pfund 125 A. Schepke, Jopengasse No. 596. 
71. 2 fette Schweine find zu verkaufen 4. Damm 1531. 


72. Ein vollſtändiger D E ſt i | | i tz A p p ara ˖ 77 Quart enthaltend, 
beinahe neu, mit zinnerner Schlange, iſt zu verkaufen. Zu erfragen Fleiſcher⸗ 
gaſſe No. 47. 

Bellage. 


ie 


Beilage zum Danziger Intelligenzedlat‘.. 
No. 33. Mittwoch, den 9. Februar 1848. 
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1 73. In Gr. Turze (14 Meile von Langenau) ſtehen Maſt⸗Ochſen ı3k 

CTTFTCCCCCCCC 
2 K* N PER MM. e ar 2B A8 Kk 

74. Ein altes mahagoni Schreſbeſekteralt, BE Sophatiſch, ein Armlehn⸗ 


ſtuhl zum Schlafen und Komodite-St. zu verkaufen St Catharinen⸗Kirchenſteeg 
No. 522., eine Treppe hoch v. 


75. Beſte hollaͤndiſche Kabliau ſind in 5 Fiſchen a 2 


Sgr. 4 Pf pro Pfund Schäferei No. 48. zu haben. 


26 Ausverkauf. 

Von Weißzeu ticfeteien, als: Hauben, Kragen, Manſchetten ꝛc. zu ſehr zurück⸗ 
geſetztem "Preife empfiehlt J. J. Solms, Brodbänkengaſſe 656. 

ich Engl. W olle verkaufe 100 um 18915 zum Frühjahr zu räumen, billigſt 
Breitegaſſe, der Elephanten-Apotheke gegenüber. Lam ep e. 


78, Schöne Kapuziner⸗Erbſen zu hab. Fiſchmarkt 1582. am Häkerth. 
79. Ein Sch lafſopha ſteht e 448. er; Verkauf. 


80 Blüh vacinthen in großer e viele andere ſchöne Blumen, 
u. franz Imortellen ſind zu 59 5 n Lang 1 AN Nee Piwowsky 

81. 2 compl. Kräm.⸗Repoſitor. nebſt Schaalen find zu 2 Breitg. 1135. 
82. Weiße Korbweiden find Schidlitz No. 50, billig zu verkaufen. 


1 
83. Neue, verbeſſ. Am lett u electtogalo, Kett geg. theumal. „ Gicht⸗ 
u. Glied. ‚Schmerz all. Art, al 1 bis Au empf. G. Voigt Fraueng. 902. 
84. Sehr gute Bremer etthee inge“ 150 Faßchen 25 635 und a Stück 6 
pf. grüne Seife ä We ſgr., gute große ne Pfund 21g ſgr empfiehlt 
*. F.; E. ch lü cker, Jacobs thor. ad 


rs „SUN un T.. 


: Sach en zu verkaufen aufferhald Danzig 
= 1. W bilia oder unbe weg liche Sea chen. u 2 
Magazin; Freiwillige Subhaſtation. „ir 18 < 
rt 2 ee e ge kak ENR 
Zum Bet des den Wilhelm Lammertſchen Erben eg in Ho⸗ 
henwalde sub No. 43. des Hypothekenbuchs gelegenen, kantonfteien Grundſtücks, 
beſtehend aus den erforderlichen Wohn: u. Wirthſchaftsgebäuden und 20 Morgen 
Land culmiſchen Ausmaaßes, im Wege der freiwilligen Subhaſtation, ift ein Ter⸗ 
min auf den 


— — ꝓ 


1. März c., Vormittags 11 uh 
in Hohenwalde in dem obenerwähnten Grundſtücke vor ei Aſſeſſor Schmidt 


— 


anberaumt worden, wobei eee, Re der Verkauf des Gründſtucks, wel⸗ 
ches gerichtlich wi 1742 f 17 20 ſgr. ab „ab ätzt iſt, nur mit Vorbehalt der Ge⸗ 
nehmigung des Gerichts Matienburg u Botinundfchaft „Behörde der minoren⸗ 
nen Cornelia Lammert erfolgen kaun. ngen find täglich im 
Bureau IE des Gerichts einzuſehen, — in dem zur Subhaſtation gestellten 
e ee e . e 1ER f 
Am Sonntag den 30. Januar 1848, 2 nd in in nachberramdten 
irchen zum Tante Male aufgeboten! 2 
er ae Der Olfen Herr Guſtav Benſamin Blau in Brück mit Igfr. Bit 
mine Dorothea Wells. 
Der Sieben George Friedrich Stuͤtzer, mit, Caroline Wilhelmine 
Schiefelbein 
Der bieſige Bürger und Tapezierer e e Rhein mit der ver⸗ 
wittweten Frau, Emma Km 9 
St. Johann. Der Buͤrger und Tapezierer Herr Carl Friedeich Julius Rhein mit der ver 
wittweten Frau Emma Heim geb. Wetzel. 
Der Unter ſizier und biheilun 5. Schreiber Thesdor Johann William Kurz 
mit feiner verlobten Braut barlotte Amalia Schendler. 
St. Catharinen. Der Wofbeſther zu Zigankenberg Herr Johann Carl Fodor Hein mit Igfr. 
Ida Juliane Cuno. 
St. Peter. Der n A880 inn Gottlob Schubert mit der verwitweten 
n rau Marie, En chulz gi Kleiſt. 
St. Bar tholomaͤi. a Bürger und Boöttcherm iſter Herr Carl Theodor Streim, mit Igft. 
; ee a 1 su . Steen 5 
Heil. Leichnam. Di eſitzer Herr Ban obann eodor Hein au iganken erg mi 
* 85 en Ida Juliane Cuno zu Mußt tland. 


——— —Uü—œä— ern urn 


A n se N 


33 Gewerbe Fin 1 ie —— 
da ' den 10., 6, Uhr etwechſel; 57 r Vortrag des Hrn. 
Dr. ee aa ede e ur er Gewerbeböͤrſe. 


enden 8 Sm b RUR ER 
NAK N i a 

F. Heute verſ. sed likerariſche Geſellſchaft. 
Ber en nen t vn IR ee 
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